
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Donnerstag, 3. April 2008 
 
9:00-9:30 Eröffnung 
 
9:30-10:15 Gastvortrag 
Carmen ARNOLD-BIUCCHI (Curator of Numismatic Collections,  
Harvard University Art Museums) – Die syrakusanischen Dekadrachmen 
 
10:15-10:45 Kaffeepause 
 
10:45-12:15 Referate 
Edith SPECHT – Zur Münzprägung von Tenedos 
Jiří MILITKÝ – Keltische Münzen vom Oberleiserberg 
Günther DEMBSKI – Antike Münzfunde auf den Alpenübergängen  

in Österreich 
 
12:15-14:00 Mittagspause 
 
14:00-15:30 Referate 
Franziska SCHMIDT-DICK – Die Typologie der römischen Kaiserzeit 
Wolfgang SZAIVERT – Zur Datierung der Prägungen der Kaiserinnen  

im zweiten Jahrhundert n. Chr. 
Alexander RUSKE – Der Miliarenseschatzfund aus Lauriacum / Enns 
 
15:30-16:00 Kaffeepause 
 
16:00-17:30 Referate 
Fabrizio SINISI – The Iconography of Parthian Copper Coins 
Michael ALRAM – Die Münzprägung der Sasanidenkönige Narseh und 

Ohrmazd II. 
Philipp SCHWINGHAMMER – Grundzüge der Raja-Nataraja Typologie 

in Südindien 
 
17:30-17:45 Kaffeepause 
 
17:45-18:30 Diskussionsrunde 
Wieviel Numismatik braucht der Mensch? – Numismatik als  
akademisches Studium 
 
Ab 18:30 Abendprogramm 
Geselliges Beisammensitzen 

Freitag, 4. April 2008 
 

10:00-11:00 Gastvortrag 
Benedikt ZÄCH (Münzkabinett und Antikensammlung der Stadt 
Winterthur) – Vom Pfennig zum Plappart: Zur Professionalisierung 
städtischer Münzstätten im 14. und 15. Jahrhundert 
 
11:00-11:30 Kaffeepause 
 
11:30-12:30 Referate 
Hubert EMMERIG – Salzburg / Bayern: Berührungspunkte in ihrer 

Münzgeschichte im 15. Jahrhundert 
Rahel C. ACKERMANN – Die Münzprägung der Herrschaft Haldenstein 
 
12:30-14:00 Mittagspause 

 
14:00-15:30 Referate 
Bernhard PROKISCH – Der europäische Teil des Schatzfundes von Beçin 
Karl PEITLER – Die Venezianer-Sammlung des Münzkabinetts am  

Landesmuseum Joanneum / Ein sammlungsgeschichtlicher Beitrag 
Martin ŠTEFÁNIK – Münzen als Gegenstand der Kriminalität im späten 

Mittelalter 
 
15:30-16:00 Kaffeepause 
 
16:00-18:00 Referate 
Daniel KIANIČKA – Die Wiener Graveurakademie und die Kremnitzer 

Münzstätte im 18. Jahrhundert 
Oleksandr D. OGUY, Serhiy PIVOVAROV – Czernowitzer Gutscheine 

von 1914 als Resultat der wirtschaftlichen Probleme in den Zeiten des 1. 
Weltkrieges 

Zbyšek ŠUSTEK – Der Banknotenentwerfer Iwan Ivwanovitsch Dubasow  
(1897-1982) und seine Werke 

Oskar GRÜNWALD – Die Medaillen der Gewerbeschulen und der 
Handelskammer in Wien 

 
Ab 18:30  Fakultatives Abendprogramm 
Geselliges Beisammensitzen 
 
 
 


